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Heimsuchung, heimsuchen usw. und unsere Haltung dazu 
 
Endzeit = Zeit der Gesetzlosigkeit, Zeit der Lüge, auch der frommen Lüge, Apg 
24,6+9; Röm 3,4; es entsteht lt. 2Tim 3,1ff; der Endzeitmensch, auch Gläubige sind 
unter Phil 2,20f; zu sehen, 2Tim 2,24ff; als Beispiel, aber auch Zeit der 
Heimsuchung.  
Es gibt zwei Arten von Heimsuchung: eine persönliche und eine allgemeine. 
Persönlich z.B. Hiob 33,28-30; oder Paulus vor Damaskus, Apg 9,1-6; dann gilt: 
was willst Du, dass ich tun soll, Offb 22,17; allgemein: 2Kor 6,14-7,1; meistens 
Absonderung usw. Jud 1,19; falsche Trennungen, 1Kor 11,19; echte Trennungen 
und Parteiungen. 
Damit ist aber nicht Apg 14,22; oder 2Tim 3,12; gemeint, d.h. die grundsätzliche 
Anfechtung, Prüfung und die Kämpfe der Nachfolge, sondern ein punktuelles 
Eingreifen Gottes. Hier gilt dann eher Hebr 12,1ff; 

In der Zeit = dem Zeitpunkt, der Heimsuchung trennt sich Spreu von Weizen, in den 
Gemeinden, aber auch in unseren Herzen; der geistliche Kreislauf geht von der 
Erweckung über die 4 V`s (Verflachung – Vermischung – Verführung – 
Verfolgung) hin zum Abfall, dann, nach der Heimsuchung beginnt der Kreislauf 
wieder.  

Oft sind es Kriege, Wirtschaftskrisen, Epidemien (echte), Krankheiten, Diktatur, 
Verfolgung usw. Röm 15,4; ist hier der Wegweiser.  

Das Wort kommt im AT über 250x vor, davon allein 45 x in Jeremia. Im NT kommt es 
direkt nur 11x vor – hier dominieren die Begriffe: verführen, verführt, Verführung,  
bzw. erziehen (gr. paideuoo)  

1) hebr. phakad 
 

1. suchen, aufsuchen, besuchen (KHK: begegnen) 
2. besichtigen, untersuchen, mustern 
3. suchend umsehen 
4. nach jemand sehen, hinsehen, Fürsorge 
5. züchtigen, strafen 

 

2) gr.  episkopä 

 
1. die (göttliche) Heimsuchung 
2. das Amt, bes. das Bischofsamt, d.h. des Aufsehers 

 
3) Anwendung in der Bibel (punktuell) 

 
a)  1Mose 21,1;  Sara und die Verheißung Gottes – Einlösung 
b)  2Mose 3,16f;  Israel, Segen, Gericht ü. Heiden 
c)  2Mose 32,34; Strafe für Sünde 
d)  4Mose 26,63; gemustert = wer taugt zu was, Berufung 
e) Ruth 1,6;  Brot = gnädige Heimsuchung 
f) 1Sam 2,21; Gebetserhörung – erst nach Ausschütten des Herzens 
g) 1Sam 15,2; Strafe 
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h) Jer 6,15f;  Strafe, Gericht, aber auch Ruf zu Vers 16 
i) Jer 8,12;  Gericht bei Verlust des Sündenbewußtseins 
j) Jer 10,15; Götzenbilder in der Heimsuchung zerstört (Bilder) 
k) Jer 23,10-12; geistlicher Niedergang, Sünde und das Gericht 
l) Jer 48,44; es gibt kein Entrinnen 
m) Jer 50,20f; Vergebung und Gericht (Bann) 
n) Hos 9,7;  Gericht wegen Verwerfen der geistlichen Wahrheiten 
o) Micha 7,2-5; Getreue sind weg, das Böse, der Fluch ist da, keine Hilfe 
p) Lk 19,42-44; Friede Gottes verworfen, dann das Gericht 
q) 1Petr 2,11f; Fremdlinge, Enthaltung, Untersuchung/Heimsuchung  
r) 1Tim 3,1;  Rolle des Aufsehers, Ältesten – dies zu verhindern 

 
 

4) Schattenbilder, bzw. Musterbeispiele 
 

a) Richt 10,6-16;  Heimsuchung, Buße und Rettung daraus 
b) Jer 8,11-22;  Heimsuchung, Sünde, Balsam fehlt 
c) Hohel 4,16;  Geisteswirken 
d) Esth 2,12;  geistliche Zubereitung neben der Reinigung 
e) 1Mose 50,2;  Bild für mit Christus gestorben und begraben 
f) Ps 60,9;   Gilead steht auch für Kindschaft, Sklave Jesu 
g) Jer 50,19;  Stillen des geistlichen Hungers 
h) Hos 6,8; 12,12;  Sünde kann in Gilead entstehen 
i) Sach 10,10;  Bild für Rückkehr, Buße, Umkehr 

 
5) Praktisches 

 
a) 2Kor 2,17;  ehrlich vor Gottes Wort, vor Gott, in Christus 
b) Offb 1,12-18;  wo ist dein Angesicht 
c) Jer 32,32f;  Wille und das Angesicht 
d) 2Kor 4,2;   das Gewissen, aber Röm 9,1;  
e) 2Kor 4,1-6;  die Botschaft, die Haltung 
f) 2Kor 4,16-18;  die Folge 
g) Mt 17,8;   Jesus allen 
h) Apg 21,13;  ER allein entscheidet 
i) 2Chr 25,5-9;  ein AT-Beispiel 
j) Spr 19,23;  ein Grundsatz fürs geistliche Leben 
k) 2Tim 2,24-26;  nicht „menschlich“ denken, Jk 3,15; 

     (Beispiel d. Bruders, der am Ende selber weg war) 
l) 1Petr 2,11;  der Grundsatz im NT 
m) 1Kor 10,13;  reagieren wir richtig, gilt diese Verheißung 
n) Jes 26,3;   das Ziel 

 
 
 




